Die Frauenunion und die CSU machen aus Worzeldorf einen liebenswerten Stadtteil
„Seitdem es das Projekt „Lebensmittel retten“ und das dazu gehörige Begegnungscafe in der Kirche Corpus Christi gibt, ist es herzlicher und lebendiger in Worzeldorf geworden“ sagt die Besucherin Ute, über die  wöchentlich immer Donnerstags stattfindende Veranstaltung der Frauen Union und der CSU in Zusammenarbeit mit der Kirche. In Worzeldorf werden seit Oktober 2019 gerettete Lebensmittel kostenlos zwischen 18.00 und 19.30 h an alle Bürgerinnen und Bürger verteilt. Im angeschlossenen Begegnungscafe wird gerettetes Gebäck und Kaffee und Tee kostenlos ausgegeben.
Sponsorin der ersten Stunde wurde ausgezeichnet

Die erste Sponsorin des Projektes, das Cafe „Schweizer Hüsli“, aus der Gartenstadt,  dass die Lebensmittelretter mit feinem Kuchen und Gebäck versorgt, wurde vom Bewertungsportal „Restaurantguru“ kürzlich als „besonders empfehlenswertes Restaurant 2019“ ausgezeichnet. Die Inhaberin des Cafes, Melanie Sirica, ist über den nachhaltigen Gedanken des Projekts „Lebensmittel retten“ begeistert. Kennengelernt haben sich Melanie Sirica und Monika Simon-Deinlein auf der Worzeldorfer Kleidertauschbörse, dem ersten nachhaltigen, sozial ökölogischen Projekt der Frauenunion und der CSU. Die ehrenamtlichen Helfer des Projektes bestätigen die hohe Backkunst des Cafes und lassen sich  gerne von der jungen Unternehmerin verwöhnen.

Projekte „Lebensmittel retten“ und „Worzeldorfer Kleidertauschbörse“ als Teil der Bewerbung Nürnbergs zur Kulturhauptstadt 2025

Die Bewerbung Nürnbergs als Kulturhauptstadt 2025 geht in die zweite Runde. Auf Anregung von Nürnbergs Kulturreferentin und Schirmherrin des Projektes „Lebensmittel retten“ und Sponsorin der „Worzeldorfer Kleidertauschbörse“, Prof. Dr. Julia Lehner, sollen die Konzepte in die Bewerbung Nürnbergs als Kulturhauptstadt 2025 über  das offizielle Bewerbungsportal „N2025 Open Call“ einfließen. 

Mit den Schwerpunktthemen Menschlichkeit, d.h. Miteinander statt Ausgrenzung, Teilhabe am gesellschaftlichen Leben und Begegnung auf Augenhöhe unabhängig vom sozialen Status des Einzelnen, sozialem Miteinander und Nachhaltigkeit, wird die Frauen Union und die CSU unter Federführung von Monika Simon-Deinlein und Theo Deinlein an diesem Wettbewerb teilnehmen und ihr Konzept und die Erfahrungen aus ihren Projekten einreichen.
Insbesondere das an die Lebensmittelausgabe angeschlossene Begegnungscafe schafft zum einen im Projektteam das Gefühl, zusammen für eine gemeinsame und nachhaltige Sache zu stehen, die den Menschen dient. Die Besucher selbst genießen das unkomplizierte Miteinander wie auf einer italienischen Piazza. Die Projekte könnten ohne weiteres europaweit umgesetzt werden. Jüngst  haben die Worzeldorfer ihr Konzept bereits an die Projektgruppe „Lebensmittel retten in Schwabach weiter gegeben. 

Die Bürger entscheiden online mit Ihrer Stimme, ob die Ideen der Frauen Union/CSU in das Bewerbungskonzept der Stadt Nürnberg aufgenommen werden sollen. „Sollten unsere Konzepte unter die 10 besten gewählt und in die Bewerbung aufgenommen werden, spenden wir unseren Erlös für einen guten Zweck“ betont Monika Simon-Deinlein.

Schirmherrin kommt am 05.03.2020

Am Donnerstag, 05.03.2020 kommt die Schirmherrin des Projektes „Lebensmittel retten“ Prof. Dr. Julia Lehner, ab 18.00h in die Kirche Corpus Christi um mit den Besuchern des Begegnungscafes bei gerettetem Gebäck, Kaffee und Tee ins Gespräch zu kommen. Im Rahmen des Besuches ist u.a. eine Kunstaktion unter Einbeziehung der Besucher geplant.



Partei im Wandel

Die CSU und die Frauen Union in Worzeldorf sehen sich als innovative Mitmachpartei. Beeindruckend ist die Zahl der neuen Mitglieder. Seit Oktober 2018 sind über 20 neue Mitglieder aufgrund der erfrischenden neuen Ideen und Projekte in die Frauen Union Worzeldorf eingetreten. Der Ortsvorsitzende der CSU, Theo Deinlein wurde, obwohl erst 23 Jahre jung,  aufgrund seines außergewöhnlichen Engagements für Worzeldorf von der CSU für den Nürnberger Stadtrat auf der Liste 1, Platz 31, nominiert. Monika Simon-Deinlein, die Vorsitzende der Worzeldorfer Frauen Union ist  auf Liste 1, Platz 66, ebenfalls Kandidatin für den Nürnberger Stadtrat. 

